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Ergebnisder DeckenbelastungbeimWohnhausbauHagenwiese .UnterderLei- ¬
tung des Professor Dr .Ingen ieur Saliger wurden von den durch die Sen¬

kung einer Mauer in Mitgliedenschaft gezogenen Eisenbetondecken beimGe- ¬

meindebauin der HeiligenstädterstrassezweiDeckenfelderaus demVer-¬
bandmit denübrigenDeckengelöst ,umeiner Erprobungbis zumBruchzu- ¬
geführt zu werden .Die Erprobungdes ersten Beckenfeldes wurdeinden
Nachmittagsstundendes Dienstagbegonnen .Sie ergabbeimAufbringender
doppeltenVerkehrslastlediglich eine Durchbiegungder DeckeumzweiMil .
limeter ,also ein ungewöhnlichkleinesMass .UnterVerkehrslastist zu
verstehen,diein denWohnhäusernüblicheBelastungbestehendausden
Möbelnund den Menschen ,die mit 250 Kilogrammauf ein Quadratmeteran - ¬
genommenwird .Die Belastungder Deckewurdedurch fortgesetztes Aufbrin
gen von Kalksandziegelnnochweiter getrieben und erreichte beiEin- ¬
bruchderDunkelheitbereitseineLastvon1122KilogrammaufeinQuadrat
meter .DieDeckehat alsobereitsdasfünffachederLastgetragen ,die
ihr ,wenndasHausbewohntseinwird ,anVerkehrslastaufgebürdetwerden
kann .Unter dieser Belastung ist die Decke die ganze Nacht und auchden

heutigenVormittaggestanden ,ohnezubrechen .Donnerstagwirddiese
Deckedurch noch weiter gesteigerte Belastung nötigenfalls bis zumBruch
gebrachtwerdenZugleichwirdauchein zweitesPeckenfeldin dieserArt
derFrobebelastungunterzogen.
WeitereAusgestaltungderelektrischenStrassenbeleuchtung .IndieserWo-¬
chewerdenwiedereinigeStrassenvonder Gasbeleuchtungauf dieelektri -¬
scheBeleuchtungumgestellt .Essinddies in der InnerenStadtdieRiemer
gasseundSchulerstrasse ,in Meidlingdie MarxMeidlingerstrasse ,in
Währingder äussereWähringerGürtelundin Döblingder äussereDöblinger

Fürtel .
Sportbeirat der GemeindeWien .AmMontagwurde unter demVorsitz des
amtsführenden Stadtrates Professor Dr . Tandlerdie konstituierende Sit - ¬

zungdes Sportbeirates der GemeindeWienabgehalten .DerSportbeirat
ist eine beratende Körperschaft der Verwaltungsgruppe für Wohlfahrts - ¬

angelegenheiten ,JugendfürsorgeundGesundheitswesen ,sowiedesGe- ¬
meinderates .Erhat alle Sportangelegenheitenin der Gemeindesachlich
undfachlich zu begutachten ,Insbesonderesoll denFragenderBeschaf-¬
fenheit der Sportplätze ,ihrer Verteilung auf das Stadtnetz undihrer
ökonomischenAusnützungein besonderesAugenmerkgewidmetwerden .In
diesemZusammenhangsoll auchdie Möglichkeitder SchaffungeinesSta¬
dions in Beratunggezogenwerden .DerSportbeirat wird ferner derNot- ¬
wendigkeitder sportärztlichenUntersuchungundBeratungbesondere
Beachtungschenken .In der konstituierendenSitzunghabendieVertreter
desAskö ,desAauptverbandesfür FörpersportundderPeutschenFurner-¬
schaft ihre Pereitwilligkeit zur sachlichen Mitarbeit ausgesprochen .
DerSportbeirat hat sich vorbehalten ,zu besonderswichtigenfachli¬
chenBeratungendie entsprechendenSpezialfachleutezukooptieren.
Die Anträge des Asköbezüglich der Sportplatzverteilung auf dasWiener

Stadtnetz und der Ausgestaltungder Sportplätze wurdendemReferenten
fürKörpersportzurPearbeitungzugewiesen .DerSportbeiratanerkann-¬
te auch die Notwendigkeit eines Stadions in Wien .Die Agenden desKör - ¬
persporteswerdennunmehrin der Magistratsabteilung12 ,Referatfür
Körpersport ,vereinigt ,unddurchdieseAbteilungerledigt .DerSpørt-¬
beirat hat die Direktion der städtischen Strassenbahnen ersucht ,die
BeförderungvonWintersportgerätenauf der StrassenbahnundStadtbahn
weitgehendstzuermöglichen.VonbesondererPedeutungist dieAnnahme
des Antrages ,dass die sporttreibende Jugend ärztlich untersucht und

beratenwerdensoll .DerSportbeiratist derMeinung,dasssolchesport
ärztliche Beratungsstellen mit den bereits bestehenden Stellen der Ge- ¬werden

meindewirksamverbundenkönnten .Schliesslich erstattete derHaupt¬
verbandfür KörpersportnochVorschlägefür die Tagesordnungdernäch¬
stenSitzung ,die in kürzesterZeiteinberufenwerdenwird.
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